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1. Schritt: OM (7x)
Gurur Brahmâ, Gurur Vishnuhu, Gurur Devo Maheshwaraha,
Gurur Sâkshât Parambrahmha Tasmai Srî Gurave Namaha

2. Schritt: Namaskârams Master
Namaskârams Master KPK
Namaskârams Master EK
Namaskârams Master MN
Namaskârams Master CVV
Namaskârams Master CVV
Namaskârams Master CVV to your lotus-feet.

(15 Minuten Stille)

3. Schritt: OM Namo Nârâyanâya (24x)

(10 Minuten Stille)

4. Schritt: Two fishes, five loaves gained.
St. Mark speaks:
“Feed the hosts of wisdom.
No more hunger, suffering, death.”
The boat sails.
The wind blows.
The waves dance.
The fish jump.

(10 Minuten Stille)

Loka Samastha Sukhino Bhavantu (3x)

OM Shânti, Shânti, Shântihi.

Übersetzung des Textes vom 4. Schritt:
Zwei Fische, fünf Brotlaibe gewonnen. Der heilige Markus spricht: „Nähre die Massen mit Weisheit. Es gibt
keinen Hunger, kein Leiden, keinen Tod mehr.“ Das Schiff segelt. Der Wind bläst. Die Wellen tanzen. Die Fische
springen.

Kommentar:
Zwei Fische und fünf Brotlaibe gewonnen. Die zwei Fische stehen für das Fische-Zeichen und das gegenüber liegende
Jungfrau-Zeichen. Jungfrau ist die Widerspiegelung der Fische. Die fünf Laibe stellen die fünf Sonnenzeichen-Paare dar,
die fünf Kräftepaare sind:

1.  Widder – Waage
2.  Stier – Skorpion
3.  Zwillinge – Schütze
4.  Krebs – Steinbock
5.  Löwe – Wassermann

Alle  zwölf  Sonnenzeichen  zusammen  bilden  den  Tierkreis,  in  dem  es  sechs  Paare  aus  jeweils  einem  männlichen  und
einem weiblichen Zeichen gibt. Ein Adept erhält die Zusammenarbeit des Tierkreises, was symbolisch mit den Worten
ausgedrückt wird: „Zwei Fische und fünf Brotlaibe gewonnen.“
Der zwölfblättrige Anâhata-Lotus wird zum Wohnort des Adepten. Während er sich im Herzlotus aufhält, lehrt und heilt
er, übermittelt Liebe und Weisheit, wirbt Menschen mit entsprechender Neigung für den Jüngerschaftsweg, und dies
bezeichnet man als Fischen der Seelen. Somit wird Lehren, Heilen und Seelenfischen seine Haupttätigkeit. Der Adept
beschäftigt sich mit den drei genannten Aktivitäten und überwindet dabei Durst und Hunger.



Zu solchen Menschen spricht der heilige Markus aus dem Innersten ihres Herzlotus und übermittelt ihnen seine Energien.
Er spricht den Schlüssel von Katha. Katha ist der Klangschlüssel der zwölf Silben, die auf den zwölf Blütenblättern des
Lotus eingraviert sind. In diesem Zeitzyklus hat der heilige Markus den Schlüssel dazu. Mârkandeya ist  der  Herr  des
Schlüssels, der den Tod und seine Geheimnisse aufschließt. Wenn dieser Schlüssel offenbart wurde, verwandelt sich der
Weg des Todes in den Weg der Unsterblichkeit.
Ein Adept versorgt die Menschen mit unbegrenzter Weisheit, so dass es keinen Hunger mehr gibt. Er heilt, so dass es kein
Leiden mehr gibt. Er gibt den Schlüssel zum Tod, so dass es keine Angst vor dem Tod mehr gibt. Der Adept wird vom
heiligen Markus unterstützt, so dass das Boot – sein Leben – immer weitersegelt. Das Segeln gelingt mühelos, da sich der
Wind günstig für ihn dreht, damit seine dreifache Tätigkeit des Lehrens, Heilens und Fischens erfolgreich ist.
Die Lebensströmungen der Menschen in seiner Umgebung tanzen vor Freude. Mit erneuter Begeisterung springen die
Seelen herum, um abgefischt zu werden. Sie werden gefischt, weil es ihr Wunsch und Wille ist. Das ist das Schöne, wenn
ein Adept fischt. Er angelt die Fische ohne Köder und Haken. Es gibt armselige Lehrer, die ihre Mitmenschen an einem
Haken festhalten. Ein Lehrer, der reich im Geist ist, macht die Gegenwart greifbar, und dann kommen die Seelen von
sich aus zu ihm. Der Fischer trägt den Korb mit den Fischen liebevoll an ihr Ziel. Die Fische sind ein Symbol für die
Seelen.

Vollmond-Meditation (PDF): http://www.worldteachertrust.org/pdf/FullMoonFormula2010_d.pdf

http://www.worldteachertrust.org/pdf/FullMoonFormula2010_d.pdf

